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1 https://wikis.sub.uni-hamburg.de/webis/images/5/5d/2021-12-Protokoll_der_AG_FID.pdf(Stand 25.05.2022)2 https://wikis.sub.uni-hamburg.de/webis/index.php/Unter-AG_Oeffentlichkeitsarbeit(Stand 25.05.2022)

TOP 1. Begrüßung & Protokoll (Moderation: M. Harbeck)
Protokoll der letzten Sitzung
Das Protokoll der letzten AG FID-Sitzung wurde auf webis veröffentlicht.1 Der Dank für dasProtokoll geht an die Kolleg*innen vom FID AVL der Universitätsbibliothek J.C. Senckenbergin Frankfurt.

Protokollerstellung der AG-FID
Die Protokollführung für die AG FID-Sitzung vom 12.05.2022 übernimmt der FID Afrikastudiender Universitätsbibliothek J.C. Senckenberg in Frankfurt.

TOP 2. Berichte aus AG-FID & FID-LG (Moderation: M.Harbeck)
UAG Öffentlichkeitsarbeit (M. Morys-Reichard)
Michaela Morys-Reichard vom FID Geschichtswissenschaft berichtet über das 3.Arbeitstreffen der UAG Öffentlichkeitsarbeit vom 28. April 2022 (virtuell).2 Dieses Treffenbestand aus zwei Blöcken: FID-übergreifende Öffentlichkeitsarbeit (ÖA) undErfahrungsaustausch zur Produktion von FID-Imagefilmen.

A. FID-übergreifende Öffentlichkeitsarbeit
Ein Impulsvortrag von Matthias Harbeck stellte dar, dass die ÖA der FID zu ihren Zielgruppensowie untereinander ausbaufähig ist. Grundsätzlich wird im Plenum die Stärkung desGesamtsystems und der FID als Marke befürwortet. Die darauf ausgelegte ÖA bedarf einerzentralen Kommunikationsstruktur, z.B. die in der letzten Sitzung der AG-FID erwähnte FID-Geschäftsstelle als operative Stelle u.a. für Marketing und Öffentlichkeitsarbeit. Gestaltungeiner zentralen Homepage für das FID-Gesamtsystem (bzw. Umgestaltung / Aktualisierungvon webis) für die Kommunikation nach außen, sowie Coffee Lectures für die Kommunikationnach innen wurden vorgeschlagen.

B. Erfahrungsaustausch zur Produktion von FID-Imagefilmen
Drei Imagefilme wurden vorgestellt, von denen zwei in Eigenproduktion realisiert wurden (FIDPolitikwissenschaft & FID Soziologie), ein Imagefilm wurde extern produziert (FID DarstellendeKunst). Dieser Erfahrungsaustausch wurde als hilfreich empfunden, insbesondere im Hinblickauf Arbeitsaufwand (Planung, Umsetzung, Dauer je nach Produktionsart, Verbreitungswege),externe Dienstleister bzw. geeignete Tools für Eigenproduktion, Kosten und damit verbundeneFinanzierungsmöglichkeiten, Wirkung von Imagefilmen, Nutzen von Imagefilmen in

https://wikis.sub.uni-hamburg.de/webis/images/5/5d/2021-12-Protokoll_der_AG_FID.pdf
https://wikis.sub.uni-hamburg.de/webis/index.php/Unter-AG_Oeffentlichkeitsarbeit
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3 https://wikis.sub.uni-hamburg.de/webis/images/3/3e/FID-Workshop-2022-01-27.pdf(Stand 25.05.2022)

Abgrenzung zu Tutorials. Der Wunsch nach einem FID-übergreifenden Imagefilm – Was istein FID? – wurde geäußert.

Themenvorschläge für weitere Arbeitstreffen
1. Nutzer*innenforschung: Usability-Studien, Austausch zu UX-Methoden.2. Nutzer*innenaccount als Service: Abwägung von Aufwand und Nutzen, Möglichkeitvon Community-building?3. Kommunikationspolitik: Kommunikation von (Neu-)Erwerbungen und Digitalisaten mitsensiblen Inhalten.

UAG Technische Infrastruktur & Fernleihe (S. Wulle / M. Harbeck)
Stefan Wulle von der Universitätsbibliothek Braunschweig berichtet über den Workshop derUAG Technik zur ortsunabhängigen Fernleihe vom 27. Januar 2022 (virtuell). DieDokumentation wurde in webis abgelegt.3
Der KOBV setzt derzeit beim FID Sozial- und Kulturanthropologie (Portal: Evifa) ein Proof ofconcept um, der Prototyp funktioniert, allerdings noch nicht in Produktionsbetrieb, sondern aufeinem Testserver. Dies wird über das hbz-OpenURL Gateway funktionieren, daher die Bittean die FID-Einrichtungen, ihre Daten dort regelmäßig zu aktualisieren. Für die Erarbeitung hatsich eine UAG Fernleihe gebildet mit Mitgliedern der UAG Technik und externen Personenaus den Fernleihverbünden.

FID Lenkungsgremium: AG Zielsetzung (G. Wirtz)
Gudrun Wirtz berichtet über das virtuelle Treffen der AG Zielsetzung im März 2022. Die AGerarbeitet eine Roadmap zur Systembildung, welche in drei Hauptarbeitsfelder gegliedert ist:

1. Netzwerkbildung: es gibt viele FID-Netzwerke, inhaltlich sowie technisch, die sich auchin verschiedenen Workshops und (Bibliotheks-)Veranstaltungen treffen. Dies hilft dieAG-FID nicht zu überladen (Kapazitätsproblem).
2. Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit: FID als Gesamtsystem.
3. Die Zusammenarbeit zwischen FID und NFDI: ein Workshop zuForschungsdatenmanagement allgemein und der Zusammenarbeit mit den NFDI ist inPlanung.

Beim Antrag für eine FID-Geschäftsstelle wird die AG FID die Bedarfe aus der operativenEbene an das FID-Lenkungsgremium weitergeben.

https://wikis.sub.uni-hamburg.de/webis/images/3/3e/FID-Workshop-2022-01-27.pdf
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AG Technik des FID-LG (S. Wulle)
Die AG Technik des FID-LG besteht aus u.a. S. Wulle, G. Wirtz, R. Altenhöner und T. Risse;am 18.01.2022 fand die erste Sitzung statt. Ein zentraler Punkt ist die Bestandsaufnahme:dazu dient auch das Community-Wiki: welche Lösungen sind im Gebrauch und wo werden sieeingesetzt?Welche Qualitätskriterien sind für eine Nachnutzung erforderlich?Welche Kriterienmüssen für neue Software-Lösungen erfüllt werden? Hierzu ist auch eine Umfrage in der AG-FID in Planung. Vernetzung zur UAG Technische Infrastruktur der AG FID ist durchwechselseitige Vertretung in beiden UAGs gegeben.
Diskussion

 Für die Erhebung von Softwarelösungen und technischen Partnerschaften stehtaußerdem das Datenblatt zu Verfügung.
 Dopplungen der UAGs sollen vermieden werden. Keine Redundanzen schaffen undSchnittstellenprobleme vermeiden.
 Generell gibt es ein Kapazitätsproblem, auch der zuständigen Techniker*innen, auchum die Kommunikation mit anderen FID abzustimmen.
 Technische Kooperationen und das Umwandeln von Lösungen in FID-Produktekönnen einen großen Arbeitsaufwand bedeuten.

Bericht FID-Lenkungsgremium (R. Altenhöner)
Ein Papier zu den globalen Zielen (Konkretisierung und Umsetzung) im FID-System wirdmomentan erarbeitet und dann der DFG zur Verfügung gestellt. Für die Systembeiträge in denFID-Anträgen wird ein Maßnahmenkatalog (generisch und konkret) erarbeitet und über dieLeitungen der Häuser abgestimmt. Auch in der Kommunikation mit dem AWBI müssen dieEvaluationskriterien schärfer umrissen werden. Der Systemcharakter der FID soll deutlichergemacht werden.
Der Antrag für eine Geschäftsstelle ist in Arbeit. Fertigstellung ist noch nicht absehbar, aberwird prioritär bearbeitet.

TOP 3. Bericht aus der DFG (K. Winkler / M. Kassube)
K. Winkler und M. Kassube berichten aus der DFG-Geschäftsstelle. Die Folien zu diesemBericht werden zur Verfügung gestellt.

Bewilligungen und Anträge, Entwicklungen in denBegutachtungsverfahren
Der Antragseingang 2022 bestand in der ersten Kohorte aus 4 Fortsetzungsanträgen undeinem Neuantrag und in der zweiten Kohorte aus einem Neuantrag. Die Begutachtungsrundenbestehen aus einem zweistufigen Verfahren: durch Wissenschaftler*innen und ausbibliothekarisch-informationsfachlicher Perspektive. Die mündliche Begutachtung wird invirtuellen Sitzungen im Juni 2022 stattfinden. Es werden aggregierte Panels zur besseren
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Berücksichtigung des Gesamtsystems gebildet. Der AWBI nimmt eine vergleichendeBewertung der Anträge vor.

Entwicklungen zur Herausbildung eines FID-Gesamtsystems aus Sichtder DFG
Bitte an das FID-LG, eine Position zu den folgenden Fragestellungen zu entwickeln:

 Welche Aufgabenfelder im FID-System lassen sich nicht im Bottom-up Prinzip derSelbstorganisation bearbeiten?
 Zielsetzungen des FID-Gesamtsystems können sein: Synergien auf technischerEbene, Schaffung von Interoperabilität, bessere Usability für Nutzende. Welcheergänzenden Zielsetzungen sollen berücksichtigt werden und wie sind diese zugewichten?

AWBI-Kommission Längerfristige Finanzierung der FID
Einsetzung einer AWBI-Kommission zur längerfristigen Finanzierung des FID-Programms zuden Themen: Anforderungen an ein längerfristiges / nachhaltiges Finanzierungsmodell,Qualifizierungsvoraussetzungen und Evaluierungskonzept, Förderumfang (zu förderndeDienste & Personal), Zeitplanung.
Mitglieder: Dr. Sabine Gehrlein (Universität Mannheim, Universitätsbibliothek Mannheim),Professorin Dr. Christiane Gross (Julius-Maximilians-Universität Würzburg, Fakultät fürHumanwissenschaften, Institut für Politikwissenschaft und Soziologie), Professor Dr. JochenJohrendt (Bergische Universität Wuppertal, Fachgruppe Geschichte, LehrgebietMittelalterliche Geschichte), Dr. Antje Kellersohn (Albert-Ludwigs-Universität Freiburg,Universitätsbibliothek), Professorin Vivien Petras, Ph.D. (Humboldt-Universität zu Berlin,Philosophische Fakultät, Institut für Bibliotheks- und Informationswissenschaft (IBI)),Professor Magnus Pfeffer (Hochschule der Medien (HdM) Stuttgart, Fakultät Information undKommunikation), Professor Dr. Roland Verwiebe (Universität Potsdam, Wirtschafts- undSozialwissenschaftliche Fakultät Fachgruppe Soziologie, Lehrstuhl für Sozialstrukturanalyseund soziale Ungleichheit). Gäste: F. Voß (AG-FID) und R. Altenhöner (FID-LG).
Ziele

 Sicherung der etablierten und notwendigen Infrastrukturen, die in Projektförderungentstanden sind und nicht zur Grundausstattung gehören (Spezialbedarfe)
 Entwicklung von Qualifizierungs- und Evaluationskriterien
 Definition von Förderbedarfen und Förderumfang

Zentrale Förderkriterien
 Bedarf der Wissenschaft und Forschung
 Mehrwert zur Grundversorgung
 Beitrag zur FID-Gesamtstruktur
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Etablierung eines Evaluationsprozesses
Zeitplanung (siehe Abbildung)

Aktualisierung des Förderprogramms „Informationsinfrastrukturen fürForschungsdaten“
Infos zum Programm: https://www.dfg.de/lis/forschungsdaten/
Ziele: Das Management von Forschungsdaten zu ermöglichen, zu verbessern undweiterzuentwickeln.
Anforderungen: Bedarf aus der Wissenschaft, standortübergreifend, anschlussfähig anbestehende Infrastruktur, langfristig verlässlich.
Benötigt wird: Bedarfsanalyse, Umfeldanalyse, Nachhaltigkeitskonzept.
Elemente aus den FID können auch in diesem Förderprogramm gefördert werden.

Diskussion zur längerfristigen Finanzierung
 Fragestellungen zu den Qualifizierungsvoraussetzungen für längerfristige FID-Förderung. Parallel oder gibt es Komplementarität? Wie ist der unterschiedlicheBegutachtungscharakter?
 Wie kann man den innovativen Charakter der FID bei längerfristiger Förderungerhalten? Eventuell durch Satellitenprojekte (dies erfordert allerdings Kapazitäten fürweitere Anträge und führt zu Abhängigkeiten im Arbeitsprozess).
 Es soll allerdings keine Doppelförderung geben.
 Werden Personal- und Sachmittel gefördert? Ja, allerdings liegt die Entscheidung beimAWBI.
 Wie sieht es mit der Eigenleistung aus? Die Eigenleistung ist bereits signifikant, wirdaber langfristig nicht geringer ausfallen.
 Was momentan als innovativ gilt, kann in der Zukunft zu den Kernaufgaben gehören.Dies wird in den Workshops der AWBI-Kommission einbezogen und an einer Definitionwird gearbeitet.

https://www.dfg.de/lis/forschungsdaten/
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 Für die ersten FID kann eine (Förder-)Lücke entstehen. Es wird eineZwischenfinanzierung zur Überbrückung für diese FID geben.
 -> FID, die 2019 zur Einreichung eines 12monatigen Übergangsantrags aufgefordertwaren, können weiterhin einen Förderantrag für 3 Jahre stellen. Damit sollte keineFörderlücke entstehen.

Diskussion zu den Entwicklungen in den Begutachtungsverfahren
 Größe und Laufzeit der verschiedenen FID müssen bei der vergleichenden Aufstellungmit einbezogen werden. Es wird ebenfalls bedacht, welcher Beitrag realistisch ist.
 Beitrag zum FID-Gesamtsystem: es gibt bei weitem weniger Stellen (Ämter) in der AGFID und den UAGs als bewilligte FID; nicht alle FID werden sich gleichermaßeneinbringen können. Es geht nicht nur um Governance-Aspekte, sondern auch umVernetzung und Nachnutzung.
 Dokumentation und Wartung von technischen Entwicklungen (Codes, Modellierungetc.) sind zeitaufwändig. Dies sollte bei demWunsch nach Interoperabilität einbezogenwerden. Es muss Mittel geben, um die technischen Systeme zu erhalten. Auch dieswird in den AWBI-Workshops diskutiert.

Diskussion zur Aktualisierung des Förderprogramms„Informationsinfrastrukturen für Forschungsdaten“
 Für welchen Umfang aus dem Bereich Forschungsdaten sollte man einen neuenAntrag schreiben? Nicht für die Beratung in den FID, allerdings schon, wenn man neueFormate etablieren möchte. Neue konzeptionelle Überlegungen gehören auch in dasneue Programm.

TOP 4. Kompetenzzentrum für Lizenzierung (KfL) (K.Hillenkötter)
Bericht
Das KfL wird seit 2014 an der SUB Göttingen mit Projektpartnern an der SBB-PK Berlin undder BSB München sowie mit den technischen Dienstleistern VZG Göttingen und H+H SoftwareGmbH Göttingen aufgebaut. 35 von 40 FID nutzen das KfL für die zentrale Verhandlung undüberregionale Bereitstellung elektronischer Ressourcen (FID-Lizenzen). Die Förderung läuftEnde 2022 aus: wie geht es weiter?
Es gibt weiterhin einen hohen Bedarf an den Services des KfL, kein Sättigungseffekt, dieAnzahl dauerhaft bereitzustellender Inhalte nimmt zu und die Verwaltung dieser Inhalte istdauerhaft erforderlich. Außerdem gibt es durch die Netzwerkbildung der FID eine erhöhteKomplexität der Aufgaben.
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4 https://ixtheo.de/ (Stand 27.05.2022)

Neue Services sind im Aufbau: Vernetzung durch kooperative Lizenzierung, Crowdfundingzur Finanzierung von OA-Angeboten, zentrale Mehrwertdienste und Infrastrukturen (z.B.Hosting und Text and Data Mining).
Das KfL spielt außerdem eine zentrale Rolle für das FID-Gesamtsystem: Sichtbarkeit undInfrastruktur, Standardisierung der FID-Services, Unterstützung von Kooperationsnetzwerken,Kommunikation und Vernetzung (intern und über den FID-Rahmen hinaus).

 Eine Umfrage zu den Querschnittsaufgaben wurde veröffentlicht: Bitte um Teilnahmebis zum 29.05.2022 (eine Stimme pro FID). Ein Workshop mit den FID ist für den29.09.2022 geplant.
Ziel: langfristige Absicherung des KfL als Dienstleister für die FID und als integrative Kraft inder Gesamtstruktur. Antragstellung für eine 4. Förderphase bei der DFG (2023-2025).

Diskussion
 Das KfL bietet schon Crowdsourcing an (vgl. Knowledge Unlatched) und wird diesweiter ausbauen.
 KfL-Seiten in englischer Sprache wären für die internationalen Fachcommunities der(insbesondere regionalen) FID wünschenswert.
 Auch ein Workshop zur Öffentlichkeitsarbeit und Sichtbarkeit der KfL-Angebote zurSteigerung der Nutzung wäre wünschenswert.

TOP 5. Erhebung von Nutzer*innen-Zahlen.
Input: Use-case IxTheo4 (M. Faßnacht)
Trotz generell sehr positivem Feedback bestand der Wunsch der Begutachtenden, denBekanntheitsgrad von IxTheo weiter zu erhöhen (IxTheo basiert auf VuFind, Nutzungszahlenwurden durch Matomo ermittelt).
Folgende Fragen wurden erläutert: Wie wird die Größe der Community berechnet? Wie setztman die Community ins Verhältnis zur Nutzung? Nutzung von was? (IxTheo,Zweitveröffentlichungsservices, Open Access Services). Internationale Nutzung ist in denletzten Jahren rasant angestiegen. Aber ab wann kann man sagen, dass ein Service gutgenutzt bzw. etabliert ist? Wer bestimmt den Erwartungshorizont? Die Bewertung bezieht sichauf

- Verlauf: irgendwann ist allerdings ein Höhepunkt erreicht.
- Kontinuität: setzt einen längeren Beobachtungszeitraum voraus.
- Verhältnis: ist oft nicht bestimmbar.

https://ixtheo.de/
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Diskussion
 Regionale FID sind oft interdisziplinär und international ausgerichtet: die Größe derCommunity lässt sich einfach nicht bestimmen.
 FID sollten für sich selbst bestimmen, was eine adäquate Nutzung ist, eineZielvorstellung entwickeln und ihre Zahlen selbst interpretieren. Dies kann alsSteuerungselement für die FID dienen, ist aber nicht unbedingt für eine Begutachtunggeeignet.
 Unterschiedliche FID haben unterschiedliche Verfahren und die Zahlen sind dadurchnicht vergleichbar: Opt-Out und Opt-In. Allerdings ist mittlerweile nur das Opt-In-Verfahren datenschutzkonform.
 Auch ist es unklar, ob das Zählen der Fernleihe-Anfragen für das Datenblattdatenschutzkonform ist.
 All dies fällt unter die elektronische Verarbeitung personenbezogener Daten. FIDbrauchen Klarheit, was datenschutzkonform ist und was nicht.
 Eine Informationsveranstaltung durch das Büro des Bundesdatenschutzbeauftragtensoll in die Wege geleitet werden.

TOP 6. Geplante Veranstaltungen der AG FID 2022
Arbeitstreffen Schwerpunktthema Internationalisierung (M. Fuchs)
M. Fuchs wird M. Kaun, E. Müller und R. Sindt kontaktieren und einen Termin zum Austauschmit dem Schwerpunktthema Internationalisierung planen.

 Interessenbekundung Arbeitsgruppe im Chat: Adam, Effinger, Heinritz, Michel, Riek,Schumann Douosson, von der Krone.

NFDI-Treffen der FID im Herbst/Winter 2022 (G. Wirtz)
Ein virtueller Workshop zwischen FID und NFDI ist in Planung, damit sich die NFDI-Konsortienvorstellen können und die FID verschiedene Konsortien kennenlernen und sich zuordnenkönnen.

 Interessenbekundung Arbeitsgruppe im Chat: Daniel, Eggert, Effinger, Faßnacht,Lingnau, Vogel.

Coffee Lecture-Reihe für die AG FID (M. Harbeck)
Eine Coffee Lecture-Reihe ist in Planung, damit die FID sich und ihre Services untereinandervorstellen können, zwecks Austausches, Kooperationsbildung und Nachnutzung. Angedachtsind ca. 30 Minuten für die Präsentation und Diskussion, ca. einmal im Monat zu einem festenTermin (freitags). Eine Termin- und Themenabfrage wird im Sommer laufen.
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 Interessenbekundung im Chat: Adam, Faßnacht, Grüter, Lingnau, Pfeifenberger, Pfurr,Schuller, Schumann Douosson, Sindt, Stoppe, Voß.

TOP 7. Verschiedenes
FID-Netzwerke
FID-Netzwerkinitiative Philologien (V. Michel und H. Renner-Westermann)
Ein erstes virtuelles Treffen hat am 03.03.2022 stattgefunden, organisiert von den FIDAllgemeine und Vergleichende Literaturwissenschaft und FID Linguistik der UB JCS. ZentraleThemen waren Vernetzungspotentiale und Handlungsfelder: Datentausch, gemeinsame FID-Lizenzen, gemeinsame Workshops u. Konferenzauftritte sowie gemeinsameÖffentlichkeitsarbeit. Das Protokoll wurde an alle Teilnehmer*innen verschickt. Ein weiteresTreffen ist in Planung.
FID-Netzwerk Staatswissenschaften (I. Vogel)
Am 24.11.2021 hat ein erstes virtuelles Vorbereitungstreffen stattgefunden; am 24.05.2022findet ein virtueller Workshop statt. Mitglieder des Netzwerks sind der FID für internationaleund interdisziplinäre Rechtsforschung <intR>², FID Politikwissenschaft (Pollux), FIDKriminologie (KrimDok), FID Sozialwissenschaften (SocioHub) und die ZBW sowie der FIDGeschichtswissenschaft (historicum.net) als beobachtendes Mitglied fürgeschichtswissenschaftliche Fragestellungen. Das Protokoll befindet sich im Community-Wiki.[Anmerkung Vogel nach Erstellung des Protokolls: Das Netzwerk hat sich im Rahmen desWorkshops vom 24.05.2022 in REWISO+ / FID-Netzwerk für Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialwissenschaften umbenannt.]
FID-Netzwerk Asien (M. Kaun)
Dieses Netzwerk besteht aus den FID Asien, FID Nahost-, Nordafrika- und Islamstudien, FIDSüdasien und FID Zentralasien. Treffen finden zwei Mal im Jahr statt, Themen sind unteranderem die Vermeidung von Doppelerwerbungen.
FID-Netzwerk Geschichtswissenschaften
Dieses Netzwerk beinhaltet ca. 20 FID. Themen waren: Erwerbungsabsprachen, Einbindungvon Kalliope, Archivportal.de. Die Dokumentation befindet sich im Community-Wiki. Einnächstes Treffen in Präsenz ist geplant.
Regionale FID (I. Riek)
Am 31.05.2022 Treffen sich die regionalen FID in Präsenz auf einem gemeinsamen Panel aufdem Bibliothekskongress Leipzig 2022.
FID-Netzwerk Nordost
Dieses Netzwerk besteht aus den FID Finnisch-ugrische / uralische Sprachen, Literaturen undKulturen, FID Nordeuropa und FID Slawistik. Ein erstes Treffen hat stattgefunden, Themenwaren unter anderem Erwerbungsabsprachen und gemeinsame Öffentlichkeitsarbeit.
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Vernetzung und Workshop Semantische Extraktion von Informationen (A. Pachzelt)
Im Winter 2022/2023 organisiert BIOfid einen ersten Workshop zur semantischen Extraktionvon Informationen (SEI). Es gab schon viele Interessenbekundungen, weitere Anmeldungensind willkommen.
Diskussion
Auftritte von FID-Netzwerken in webis und im Community-Wiki: Alle Netzwerke sollten einenwebis-Auftritt mit Ansprechpartner*innen haben. Ob Protokolle dort zu Verfügung gestelltwerden, entscheidet jedes Netzwerk für sich, Tendenz sollte aber zu Offenheit sein.
Viele FID sind mit Beiträgen und Panels auf dem Bibliothekskongress Leipzig 2022 vertreten:siehe Programm: https://www.bid-kongress-leipzig.de/

Vorstellung des TIB AV-Portal (M. Stöhr / TIB Hannover)
Fällt aus.

Themen für die nächste Sitzung
 Crowdfunding mit dem KfL
 Datenschutz
 Übersicht über Trends und Tendenzen in den Begutachtungen zur Systembildung undzum Informationsaustausch. (Der Stand auf der DFG-Webseite ist Jan.2021)

Das nächste Treffen im Herbst/Winter 2022 wird virtuell stattfinden, für 2023 ist einPräsenztreffen angedacht.

https://www.bid-kongress-leipzig.de/

